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Prostitutionsverordnung Opfikon Motion Richard Muffler (SVP)
Entgegennahme

G5.C

Gemeinderat Richard Muffler (SVP) hat am 26. Juni 2014 die Motion "Prostitu-
tionsverordnung Opfikon" eingereicht. Gleichentags hat das Ratsbüro die Mit-
glieder des Stadt- und Gemeinderates über den Eingang der Motion informiert.
An der Sitzung des Gemeinderates vom 7. Juli 2014 hat Richard Muffler seine
Motion begründet. lm Beschluss des Stadtrates vom 19. August2014 zeigte
sich der Stadtrat bereit, den Vorstoss als Motion in ein Postulat umzuwandeln
und diesen als Postulat entgegenzunehmen.

Kurz vor der Gemeinderatssitzung vom 3. November 2014 reichte der Motio-
när Richard Muffler eine geänderte Fassung der Motion ein. Aus zeitlichen
Gründen verlangte der Stadtrat an der Gemeinderatssitzung eine neue Ver-
nehmlassungsfrist gemäss Geschäftsordnung des Gemeinderates, Ar1. 41,
Abs. 3.

Stellungnahme des Stadtrates

Die neue Fassung des Motionstextes hat gegenüber der ursprünglichen Fas-
sung Unklarheiten und Missverständnisse eliminiert. Sie betrafen namentlich
die Punkte Vermietung von Räumlichkeiten (ehemals Punkt 3), Vermietung
von Liegenschaften an Prostitutionsbetriebe (Punkt 4) sowie Zusammenarbeit
mit Unternehmen, welche Prostitutionsbetriebe fördern (Punkt 5). Neu wurde
ein neuer Punkt 3 formuliert, welche sich im Grundsatz auf die Bewilligungs-
voraussetzungen der Prostitutionsverordnung der Stadt Zürich stü21.

Die Ausarbeitung einer Motion in Angleichung an die Städte Zürich oder Bern
können hilfreich sein, wo es um juristisch abgesicherte Formulierungen einer
solchen Verordnung geht. Die spezifischen Auswirkungen der Prostitutions-
vorordnung auf die kommunalen Realitäten von Opfikon (2.8. Anpassung der
baurechtlichen Grundlagen, Fristigkeit bei bestehenden Betrieben, Schaffung
einer Gebührenverordnung und der praktischen Abwicklung) können erst im
Rahmen der Erarbeitung der Prostitutionsverord n ung aufgezeigt werden.

Auf Antrag des Vorstands Bevölkerungsdienste

BESCHLIESST DER STADTRAT:
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1. Die neue Fassung der Motion "Prostitutionsverordnung Opfikon" von Ge-
meinderat Richard Muffler wird entgegen genommen.

2. Der Ressortvorstand Bevölkerungsdienste wird in Zusammenarbeit mit dem
Ressortvorstand Bau und Versorgung beauftragt, bei einer Überweisung der
Motion durch den Gemeinderat, dem Stadtrat bis spätestens Anfang De-
zember 2015 einen Antragsentwurf zur Beschlussfassung vorzulegen.

3. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- Richard Muffler, Neugutstr. 13, 8152 Glattbrugg
- Büro Gemeinderat
- Ressortvorstand Bevölkerungsdienste
- Ressortvorstand Bau und Versorgung
- Ressortvorstand Gesellschaft
- Leiter Präsidialabteilung
- Leiter Bevölkerungsdienste
- Leiter Bau und lnfrastruktur
- Chef Stadtpolizei

CAPROS-MotionMuff lerProstìtution-Andêrung

NAMENS DES STADTRATES
Der P nt: Der Stadtschreiber:

C"¿-OrZc
P. Remund H.R. Bauer
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